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%orlege'blatte X, %igur 3 entbalten. .‘3nDeß wurDe Die fpi5ige é)iafenenDigung in Den folgenben ©trflperioben —
mit 9teebt verlaffen: Denn Da Die 9tafenfpiben, je toeiter fie oorfteben, ficb Defto gierlicber au6nebmen, Diefe8
aber bei Der fpiigigen 9iafenenDigung (%igur4) nicbt mbglieb, weil eine fo feine 2lu6arbeitung in @tein niebt
auäfübrbar, oDer Dotb su menig baltbar ift, fo blieb nur Der 2£u6roeg übrig, Die ©nDigutzg Deré)tafen fiumpfer
au6geben 3u laffen, wovon Die %iguren 3, 5 oDer ad 10, 6, 7, unD 8 bier berfebieDene 2£rten entbalten. —‚

. Zbie nämliebe (Sonftruction, toie in %igur 4, ift Der $igur 6 an ®runDe gelegt, nur Daß bier noeb außerDent
Durcb Die 28erftbrungöpunfte Der beiDen in einanDer gefiellten %iereete ein 6trei6 gegogen mirD, nnleber Die
®iagonallinien in lmyn 0 Durcbfreugt, unD Daß Die ®ifiang lg in p*), unD pg in q in gleicbe ®älften ge=‘
tbeilt wirD, morau8 Die mit q begeiebneten Spunfte al8 jene beroorgeben, au8 rodcben Die 92afenbbgen gegogen

. merDen. — @ben fo toirD in Den $iguren 7 ‘unD 8 berfabren, too Die SJ)unfte für Die %ogengiebungen gleitb= V
fall8 mit q begeitbnet finD. élßa8 Die ©nDigung Der Siafen in Den %iguren 6 unD 7 betrifft, fo ift in beiDen “
mit Der nämlicb-en 8irfelbffnung, mit ioeleber au8 Den Spunften q Die é)iafenbbgen gegogen tourben, aus Dem
93iittelpunfte x ein .Rrei8 ge3ogen, meleber Die innerfien %afenbbgen in Den spu‘nften r berübrt. Sparallelmii
Der Siiebtung Der ©iagonallinien De6 größern ä8ierecf8 toerDen nun aus Den berfcbiebenen, mit r begeiebneten
Spunften Einien gegen Die in Der nämlitben 9iicbtung gegenüberftebenDe Spunfte r gegogen, bi8 folcbe in Den
mit f begeicbneten Spunften 3ufamntenfioßen, in %igur 7 aber finD Die bei je einer 9tafe befinDlicben, mit r
begeiebneten 5roei Spunfte nocb Duer eine 8inie mit einanDer oerbunDen. ®er 11nterfebieb beiDer é)tafenenbigungen

. ftellt ficb in Den beigefügten Sburcbfcbnitten Der %iguren 6 unD 7 noeb Deutlicber Dat. — ®ie @nDigung Der 92afen
in %igur 8 ift gleicbfallö Durcb Den auf» x mit Dem nämlicben 93taaße (wie in Den %iguren 6 unD 7) gegogenen
-Sireiä befiimmt, nur Daß bier au6 Den mit, rr begeicbneten, mit einer ßinie berbunDenen, %erübrungöpuniten
De8 Sireife8 unD Der %afenlinien Die ©pige ftatt gegen Den 93tittelpunft De8 £reife6 X, oielmebr rüctroärt8

. nacb Den mit f begeiebneten Spunften getragen ift — 5253a8 Die (Sonftruetion Der 9tafen Der $igur 5 betrifft,
fo betubt Diefelbe auf Der nämlitben Siegel, melebe fcbon in %igur ad 12 De6 éläorlegeblattä III gegeigt
murDe. — 58er StafenDurebfcbnitt in Der %igur ad5 ift auf Die nämlicbe 2lrt, melcbe in %igur 2 geg_eigtiourbe,
natb Den $Diftangen Der 8inie fa genonimen, melcbe int 2lufriffe ($igur 5) wie int ©urcbfcbnitte (%igur ad 5)
mit Den nämlicben éßucbftabe'n fe d c b a begeicbnet finD. ®ie 9tafenDurebfcbnitte Der $iguren 4, 6, 7_ unD8
finD Durcb Die 8inien, melcbe bon Den %)unften Der ©urcbfcbnitte gu jenen Der 2lufriffe gegogen finD, giemlicb leicbt
gu oerfteben, unD eb wirD bier nur nocb, ma?» fcbon oorber bei’nt Eburtbfcbnitte $igur ad 2 erroäbntrourbe,
mieDerbolt, Daß nämlitb Die $iefe Diefer ©urebfcbnitte naeb Der $iefe De8 ©runDriffe6 Der %igur 1 genommen wirD.

3. t7afe’nconf‘truction innerbalb eines gleicbf'eitigen breiecfe.

Den Drei é!53infeln De8 äußern ©reieef8 werDen 8.inien in Die %infel De?» innern ©reieci6 gegogen, fo
Daß Diefe 8inien mit Dem Strei8 fieb in &, unD rnit Den 8inien De6 inneren ©reierf8 in b freugen.

$beile Die ©ifiang von a bi8 b in c in gleicbe$beile, fo i1t (: Der s;Ounft, au6 melcbem fpi5e 92afen gegogen
merDen. $beile ferner Die ©iftang ac in d, unD Die ®iftang de in e in gleiebe éjnilften, fo ift e Der Spuntt,
au6 roelcbern ftuntpfe Diafen gegogen ioerDen. 2luf abnliebe é153eife mirD berfabren, wenn Stafen innerbalb eines?
ungleicbfeitigen ©reiecf6 eonftruirt merDen follen. $n Diefem %alle wirD aus Dem erften gefunDenen (Sonftrue=
tionépunfte ein 31oeiteä innere8,uhgleicbfeitigeä ®reieef, bon Der nämlicben ©eftalt wie Das äußere, sur 2luffin=
bung Der beiDen anDern (Sonfiruetion6punfte erricbtet. '

.@urtb Die %erübrungäpunfte gmeier über (bei in einanDer gefiellter ©reiecfe mirD ein Rrei8, unD au6

4. 2lnfrißconflruction einer Waaßroerfioer5iernng für vierecfige Selber.

itbt felten fommt Die ®auptfornt Der in %igur 10 Dargefiellten D))taaßioerfbergiernng in alten %Iß'erfen
vor. ©eren (Sonftruetion berubt leDiglieb auf Dem ä))taaße Der @inbeit De6 =‘üuaDratä, inDem Der 3irfel
in ein (Sc? De?» %elDe8, &. ‚$. in a eingefegt, bis? an Da6 näebfte Girl, 3. %, b, geöffnet, unD auf» Diefent

(Sie? Die %Bogenlinie in Der 8%icbtung gegen Da?» (Sieb (1 gegogen, eben fo aber in Den übrigen @cfen oerfabren
wirD. 9)tan marfirt guerfi in jeDent @ef Dax? 9)raaß Der (bier au6 5plätteben unD ®oblfeble beftebenDen) mit
e unD f begeicbneten Sprofilirung. ©ebe foDann Den 3irfel in Da8 (it? & unD giebe au8 @ unD f im @cf b
®rei6linien gegen Da8 Girl (1; giebe ferner mit @infetgung De?» 8irfel8 im @cE b auf» e unD f im @eE c®rei8=
linien gegen Das? &? a, Dann mit @infegung De8 3irfel6 im (ch c au8 e unD f im @cf d Rrei8linien gegen Da8
(€cf b, unD mit @infeigung De8 8irfel8 im (Sie? d enDlicb au8 e unD f im (£cf a .Rrei6linien gegen Da8 C€ct @

*) :‘Bei Der 8itbo;jrapbie Der ‘3'igiit 6 wurbe überfeben, Die mit p begeicbnete ®telle mit einem ®tricbe eben foiäu mariirm, wie ef> auf Der 8inie q m gcfcbeben ifi.
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®urcb biefeßlonftruction entftebt in ber 9)iitte ein oierecfigezä %“etb, um meche6 ficb vier breieefige %etber bilben’.

®a8 mittelfte %er wirb am beften mit einemfpiigbogigem fläierbogen au6gefitllt, unb bie bier tleineren mit

einfacben ©pigbbgen. ßiebe oorerft bie ©iagonate _burcb bca8, äußere %Biererb von a nacb @, unb von b nacb d;

fobann_ buer bat? innere, oierecbige $er von g nacb h, unb» von i nacb k, ®ierauf erricbte in biefem %elbe ba6

%Bierecblmno über (Eat, mecheä bie ©iagonalen in p q1rs burcbfreust, unb giebe au6 Iegtern spunften bie

92afenbbgen bi6 an ben Rrei’8, ber au6 bem é))tittelpunftez mit ber nämlieben 8irfelbffnung eonftrnirt ift,’ mit

weltber au6 p qr s bie %afenbbgen befrbrieben tourben. lltm bie ©pigbbgen in ben bier breie‘cbigen 8elbern an

conftruiren (fiebe bie(5onftruetion im (Erbe a), öffne ben 3iirfet auö bem 9Rittetpunfte z bi6 t unb mache mit

biefer 8irfeibffnung au6 ber mit u begeicbneten @telle ber .S’Qtreiälinie cc y einen 3irfeifcbnitt in v; öffne fobann

ben 3irtet au6 bem 9)tittelpuntte z nacb ] , unb giebe mit bieefer 8irtelbffnung au8 _v bie ®reiöiinie wx. ©obann

\ mußt bu, ftet8 mit berfelben 8irfelbffnung, auf ber .Streii81inie WX jenen Spunft fucben, au8 melcbem ber

3irtei mit feinem anbern %uße bie é8ogenlinie yy berübrt. ©iefer Spunft mirb ber sJ)untt aa fein, anä meicbem

ber 3irfet mit feiner bi8berigen ®effnnng bie %Bogeniinie yy bei cc berübrt. ©emnacb toirb au6 aa ber

éBogen von v nacb cc, unb aus b b, too ficb nämlicb bie é8ogentinien wx unb vcc breu5en, ber %Bogen

von v nacb dd befcbriebem ßiebt man enblicb (fiebe bie (Sonitruction im Gebe b) burcb bie in ber Sticbtung

ron aa nach b b befinbiicben 5toei %infei be6 ©reibogen3 eine tragerecbte 8inie, unb burcb biefe mittelft be8

auf ben @nben biefer 8inie in ee gegogenen ®reugfrbnitte8 einegtotbrecbte 8inie in ben @pitgbogen f f, fo mirb

oermittelft beiber 8inien (fiebe bie (Sonftruction im @cte c) bie gembbnlicbe 9tafenconftruction, wie oben in

%igur 5, erricbtet, treche in ‚%igur ad 12 be8 %orlegebtatt6 III näber bef’c'brieben tourbe. 38ie %afenconftruc:

tion, einmal erriebtet, fann ab3bann in ben übrigen @cfen‘ einfacber, wie im Gebe d gefcbeben, nur mit ben

©auptlinien aufgegeirbnet werben, —— Sbie «$igur ad 10 entbätt bie mit Spiättrben unb ®obl’f‘ebten anögefirbrte

3eicbnung ber in «Tgigur 10 entnn'rfeiten fläergierung. - ‘ '

 

 VII. @onftrlntion be8 931aaßtoerf8 mit 3nfa1mmengefeßterßlie=
bernng; bann %8ilbnng ber -%[bfafringen unb @onftrnetion ron SDecfen=®cbäftem

1. Qörunbriß=éonfiruction bee t17aaßwerts mit 5ufammengefegter (Blieöerung.

; ;“ onftructionen gufammengefefgter $erer erbeifcben nur eine EIeine9)tobification ber in %igur 1,

‚' : %orlegeblatt VI (oergteicbe aucb %igur 18, %Borlegeblatt II) gegebenen éRegel. %ür biefen $al[

‘ ift nämlicb bie in ber $igur 1, Q?orlegebiatt VI im recbten ($ct b gebraucbte, mit ikno be=

„ „“ ' 3eicbnete, (Sonftruction anguroenben, unb atrar bie 9)iitte gmifcben no a18 bie $beitungätinie“

j“— ‘;; bei» iebe6maiigen %etbe8 angunebmem — 2[uf biefe 2£rt ift im Qiortegeblatte VII in ber $igur

_-.9‘ % ad 1 oerfabren, unb bie eben bemertte9)titte 3trifcben no (ber %igur 1, %orlegeblatt VI) bier

mit x begeitbnet, fo baß an beiben @eiten von X bie oorerträbnte Sprofiiirung ikn (ber $igur 1, éBorlege:

biatt VI) conftruirt mirb‚——— ®efet3t, eä fei eine %133anb in brei $erer eingutbeiten, fo conftruire 5uerft ein flua=

brat,‘ treitbe6 ein ©rittbeit fo groß fei, ab8 ber für bie brei %elber beftimmte 9Raum: aIfo ba6 fluabrat%igur

ad 1, unb erricbte fobann in biefem ©.uabrate bie ermäbnte Gonftruetion. ©ie Sbiftang von x bi6 x in biefer
%igur entbäit ba8 $)taaß für bie brei %etber, unb e8 merben aIfo,—— wie %igur 1 5eigt, brei fotcber Quabrate

(beren ®iftangen bier aurb mit X begeiebnet finb) an einanber gereibt, unb mit ber in ber %igur ad 1 gege=

benen ®rofiiirung oerfeben. 9tacb bem 9)taaße }biefer breiélluabrate, gufammen genommen, rom erften bis 3um

Ietg.ten X, mirb nun ein große?» Quabrat fo eonftruirt, baß bie brei fieineren $uabrate in bie eine ©eite bei?

großen äuabrat6 (%?igur 1) bineinpaffen. ä)Jiit bem großen Quabrate aber (meIrbeö wegen be8 befebränbten

Staumeö nur batb gegeicbnet merben fonnte) mirb auf äbnlicbe 2£rt, wie mit ben Heinen Quabraten oerfab=

ren; guerft merben bie ©iagonallinien au8 ben bier Geben be8 ®.uabrat6, unb aus? beffen (Senirum ein

'.Rrei8 innerbalb be6 (Sentrumö gegogen, melcber bie©iagonatlinien in a burcbfcbneibet. 2£u8 a 5-iebe nun gegen

     äfi

ud 10.

ad 1.


